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Gas - Marktübersicht

Gas Jahresprodukte

Wochenübersicht Gasspeicherbestände (Deutschland)

aktuell

29.11.2023 22.11.2023 %

THE Y 2024 42,638 46,596 -8,49% 58,672 42,638

THE Y 2025 41,760 44,745 -6,67% 49,641 41,760

THE Y 2026 36,192 37,869 -4,43% 40,946 33,233

THE Sum 2024 41,495 45,499 -8,80% 57,190 41,495

THE Win 2024 45,802 49,763 -7,96% 60,138 45,802

THE Sum 2025 39,487 42,146 -6,31% 46,490 39,487

THE Win 2025 41,494 43,968 -5,63% 48,116 41,253

THE Q1 2024 42,089 46,129 -8,76% 59,938 42,089

THE Q2 2024 41,454 45,476 -8,84% 57,329 41,454

THE Q3 2024 41,535 45,522 -8,76% 57,052 41,535

THE Q4 2024 45,455 49,239 -7,68% 60,369 45,455

THE Januar 2024 41,861 46,035 -9,07% 60,344 41,861

THE Februar 2024 42,386 46,340 -8,53% 60,060 42,386

THE März 2024 42,039 46,025 -8,66% 59,418 42,039

THE April 2024 41,805 45,863 -8,85% 57,417 41,805
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• Trotz des ersten Wintereinbruchs der Saison ist der Gasterminmarkt seit Anfang der Woche im freien Fall. Entlang der Terminku rve wurden die Oktobertiefs (das Zeitfenster kurz vor dem 

Angriff auf Israel) unterlaufen und teilweise sogar neue Jahrestiefststände erreicht. Händler verwiesen auf ein weiterhin hoh es Angebot, niedrigere Ausspeicherungen sowie ein mögliches 

Ende der aktuellen Kälteperiode. Nachdem die Wettervorhersagen zuvor ähnliche kühle Temperaturen für diese und die nächste Wo che vorausgesagt hatten, errechneten einige Modelle 

gestern mildere Werte für die kommende Woche. Darüber hinaus wirkte die momentane Entspannung im Nahost -Konflikt und die eingetrübte Konjunkturlage weiter belastend. Laut 

Bundesnetzagentur lag der industrielle Verbrauch in den ersten drei Quartalen rund 20% unter dem Durchschnittsverbrauch der J ahre 2018 bis 2021. Doch was wie ein Erfolg für den 

Klimaschutz aussieht, hat eine Kehrseite. Verantwortlich für den Emissionsrückgang sind nicht nur Umweltschutzmaßnahmen – sondern vor allem wirtschaftliche Probleme bei Deutschlands 

energieintensiven Unternehmen. Der Mitte November angekündigte schrittweise Verkauf von bis zu 37 TWh Gas durch den deutschen  Marktgebietsverantwortlichen THE drückte ebenfalls 

auf die Preise. Die Bundesregierung hatte das Unternehmen im vergangenen Jahr durch das Gasspeichergesetz verpflichtet, mehre re Speicher – vor allem ehemalige Gazprom-Anlagen – 

zu füllen. Der THE kaufte daraufhin knapp 50 TWh Gas ein, von denen der Hub in diesem Winter gut 37 TWh verkaufen könnte. Das  Volumen der Veräußerungen soll in enger Abstimmung 

mit dem BMWK und der Bundesnetzagentur erfolgen und unter anderem abhängig sein von der Entwicklung der Märkte und der Preise  im laufenden Winter.

• Der Ölmarkt hat nach seinen mehreren Kurseinbrüchen im November zuletzt wieder zugelegt. Die Stimmung war geprägt von der heu te anstehenden Zusammenkunft des Ölverbunds 

Opec+, auf der über die zukünftige Förderpolitik des Kartells beraten wird. Insbesondere Saudi -Arabien und Russland, die den Ölverbund faktisch anführen, halten ihr Angebot schon seit 

längerem knapp. Sie stemmen sich damit gegen die aus ihrer Sicht zu niedrigen Rohölpreise. Andere Mitglieder wollen hingegen ihre Produktion erhöhen.

• Die EUAs sind nach der Stabilisierung Ende letzter Woche wieder auf Talfahrt gegangen. Neue Jahrestiefststände waren die Folg e. Die spekulativen Marktteilnehmer haben laut gestrigen 

Börsendaten in der vergangenen Woche ihre Wetten auf fallende CO2-Preise Woche wieder ausgeweitet, so dass die Netto-Short-Positionen beinahe auf das Rekordhoch vom 

10. November stiegen. Die Positionen der Investmentfonds gelten als Indikator für die Marktstimmung. Große Konzentrationen vo n Long- oder Short-Positionen können allerdings auch 

Bewegungen in die jeweils entgegengesetzte Richtung extrem verstärken. Durch die zu Ende gehende Handelsperiode liebäugelt ma ncher Investor mit Gewinnmitnahmen. Die letzte 

Auktion des Jahres findet am 18. Dezember statt, an dem auch der aktuelle Leitkontrakt Dec 23 aus dem Markt geht. Am 15. Janu ar geht es dann mit den Versteigerungen wieder los.
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Gas - Technische Analyse

Kommentar - Technische Analyse Pegas THE Y 2024
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Letzter Kurs: 42,64 (-2,13)

Pegas THE Y 2024
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• Im THE-Jahresband 2024 lag die Spanne auf Settlementbasis im Berichtszeitraum zwischen einem Hoch am letzten Donnerstag bei € 48,32 und dem gestrigen Tief bei 

€ 42,64. 

• Dabei wurde das bisherige Jahrestief von Anfang Juni (€ 44,17) unterlaufen. Um kurzfristige Übertreibungen möglichst ausschließen zu können, bestätigt ein heutiger 

Settlementpreis bei € 43,72 oder tiefer das Abtauchen auch unter Anwendung der 1%-Regel.  

• Die Lage der Preiskurve unter dem unteren Bollingerband (€ 44,09) signalisiert per Definition eine überverkaufte Marktsituation. Geht es trotzdem weiter abwärts, ist an der 

40-Euromarke Unterstützung zu erwarten. Hier lag das Preisniveau kurz vor und kurz nach Beginn es russischen Angriffskrieg auf die Ukraine. 

• Zwar wurde der seit dem 23. Oktober laufende Abwärtstrend Ende letzter Woche unter Anwendung der 1%-Regel bestätigt beendet, aber durch die Abwärtsdynamik in 

dieser Woche wurde der Widerstand (€ 43,98, bis zum nächsten Bericht auf € 42,03 fallend) wieder unterlaufen. Wird er erneut übersprungen, ist an der ehemaligen 

Unterstützung (€ 44,80) und am zweiten kurzfristigen Widerstand (€ 46,76, bis zum nächsten Bericht auf € 45,21 fallend) mit Gegenwehr zu rechnen. Bei einer 

Fehleinschätzung dürfte die 20-Tagelinie (€ 47,98) eine Hürde bilden. Die 50-Euromarke sollte unangetastet bleiben bzw. ist ihr Erreichen nur bei einer das aktuelle 

Marktumfeld komplett verändernden Nachrichtenlage vorstellbar. 

• Aktuelle Notierung: keine (11:45 Uhr)

Ausblick: 
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Gas - Abkürzungen und Glossar
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Base (Phelix Baseload Year Futures):
Der Phelix Baseload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Base der EPEX Spot SE.

Peak (Phelix Peakload Year Futures):
Der Phelix Peakload Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX, der sich auf die durchschnittlichen Spotmarktpreise für Strom der jeweiligen Lieferperiode 
bezieht. Das zugrundeliegende Underlying der Phelix-Day-Peak der EPEX Spot SE.

Coal ARA (ARA Coal Year Futures):
Der ARA Coal Year Future ist ein Kohle-Future der EEX. Der Future ist handelbar zu den Lieferbedingungen FOB in die Häfen Amsterdam-Rotterdam-Antwerpen (ARA) und 
referenziert auf den Kohleindex API#2(ARA), der im Argus/McCloskey's Coal Price Index Report veröffentlicht wird.

Gas THE (Trading Hub Europe):
Der THE Natural Gas Year Future ist ein finanzieller Terminkontrakt an der EEX für das gesamtdeutsche Marktgebiet. 

CO2-Emissions (European Carbon Futures):
Der European Carbon Future ist ein Terminkontrakt an der EEX der für die Emission von 1.000 t CO2 oder eine vergleichbare Menge Treibhausgase mit demselben 
Treibhauspotential benötigt wird.

20-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 20 Handelstage

90-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 90 Handelstage

200-Tagelinie: 
Gleitender Durchschnitt (Moving Average) der letzten 200 Handelstage

MACD (Moving Average Convergence Divergence Indikator):
Dieser Indikator zeigt sowohl Trendrichtung als auch Trendstärke an und ist der in der Lage, auf Trendwechsel im Handelsprodukt hinzuweisen. Zudem kann der MACD direkt 
als Signalgeber für Handelssignale verwendet werden.

Stochastic Oscillator:
Dieser Indikator zeigt, wo innerhalb der Handelsspanne einer festgelegten Berechnungsperiode (in der Regel 14 Handelstage) sich der aktuelle Schlusskurs befindet. Dazu wird 
die Spanne aus höchsten und tiefsten Kurs des Betrachtungszeitraumes ermittelt. Unter der 20%-Linie wird eine überverkaufte Marktsituation, oberhalb der 80%-Linie eine 
überkaufte Marktsituation interpretiert.

Momentum: 
Dieser Indikator beschreibt die Beschleunigung und Verlangsamung von Kursbewegungen. Die Berechnung ist eine simple Subtraktion von einem aktuellen Schlusskurs und 
einem x-ten Tag in der Vergangenheit (hier 16 Handelstage). Das Ergebnis ist ein um die Nulllinie schwankender Graph. 

Bollinger-Bänder
Diese Technik wurde von John Bollinger entwickelt. Zwei so genannte „Trading Bänder“ werden um einen gleitenden Durchschnitt definiert.
Der gleitende Durchschnitt wird aus den letzten 20-Handelstagen berechnet (Standardvorgabe). Anschließend wird die Standardabweichung dieses Durchschnitts berechnet 
und die „Trading Bänder“ um zwei Standardabweichungen nach oben und nach unten verschoben.Die Standardabweichung ist ein statistisches Konzept, das beschreibt, wie 
Preise um einen Mittelwert streuen. Die Benutzung von zwei Standardabweichungen soll gewährleisten, das 95% aller Kursdaten in den Zwischenraum der beiden 
Tradingbänder fallen. 
Handelssignale: 
Die Preise werden als überkauft angesehen, wenn sie das obere Band berühren. Sie gelten als überverkauft, wenn sie das untere Band berühren. 
Die Bollingerbänder reagieren auf die 20-Tage-Volatilität. Sie dehnen sich bei zunehmender Volatilität aus und ziehen sich zusammen bei zurückgehender Volatilität. Sind die 
Bänder ungewöhnlich weit  voneinander entfernt, ist dies häufig ein Zeichen dafür, dass der aktuelle Trend sich seinem Ende nähert. 
Ein kleiner Abstand ist oft ein Hinweis, dass der Markt einen neuen Trend beginnen wird, der häufig von größeren Kursausschlägen begleitet wird.

Prosatext Prosatext

Dieses Dokument dient ausschließlich zu Informationszwecken. Alle Informationen und Daten in diesem Dokument stammen aus Quellen, die der Herausgeber zum Zeitpunkt 
der Erstellung dieses Dokuments für zuverlässig hält. Trotzdem kann keine Gewähr für deren Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit übernommen 
werden - weder ausdrücklich noch stillschweigend. 

Dieses Dokument stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots zum Kauf oder Verkauf irgendeines Stromhandelsgeschäfts (Forward oder 
Future) dar, noch enthält es die Grundlage für einen Vertrag oder eine Verpflichtung irgendeiner Art. 

Jedes Investment, z.B. in Futures, Anleihen, Aktien und Optionen, ist mit Risiken behaftet. Eine Investitionsentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der 
Grundlage dieses Dokuments erfolgen. 

Der Herausgeber ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in diesem 
Dokument enthaltenen Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Zurückliegende Wert-, Preis- oder Kursentwicklungen geben keine Anhaltspunkte auf die 
zukünftige Entwicklung des Investments. Der Herausgbeber übernimmt keine Garantie dafür, dass der angedeutete Ertrag oder die genannten Kursziele erreicht werden. 

Die Verteilung dieses Dokuments und der darin enthaltenen Informationen in andere Gerichtsbarkeiten kann durch Gesetz beschränkt sein und Personen, in deren Besitz 
dieses Dokument gelangt, sollten sich über etwaige Beschränkungen informieren und diese einhalten. Jedes Versäumnis, diese Beschränkung zu beachten, kann eine 
Verletzung der US-amerikanischen oder kanadischen Wertpapiergesetze oder der Gesetze einer anderen Gerichtsbarkeit darstellen.

Die Weitergabe an Dritte ist nur mit ausdrücklicher Zustimmung des Herausgebers gestattet.


